
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 

Bundesamt  

für Familie und 

zivilgesellschaftliche Aufgaben 



1.  Worum geht es uns? 

2.  Was ist das Hilfetelefon? 

3.  Unsere konkreten Ideen  

4.  Die aktuelle Informationskampagne 

 

Warum wir uns heute an Sie 

wenden... 
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Partnerbüro des Hilfetelefon 
030 / 700186-727 oder -709 

E-Mail: partnerbuero@hilfetelefon.de 

S. 3-8 

S. 9-15 

S. 16-21 

S. 22-27 



30.07.15  Seite 3 

Worum es uns geht: 

GEWALT GEGEN FRAUEN IST AUCH IN DEUTSCHLAND  

WEITAUS VERBREITETER ALS ALLGEMEIN BEKANNT. 

 

AUCH UNTER STUDENTINNEN  

UND STUDENTEN.  
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Das Problem: 

NUR 1/3 DER FRAUEN, DIE GEWALT ERLEBEN,  

WENDEN SICH AN EINE BERATUNGSSTELLE. 
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Unser Anliegen: 

SO VIELE FRAUEN WIE MÖGLICH SOLLEN 

ERFAHREN, DASS ES EIN BERATUNGSANGEBOT 

GIBT, AN DAS SIE SICH JEDERZEIT KOSTENFREI 

UND VERTRAULICH WENDEN KÖNNEN. 
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Gemeinsam Lösungen !nden: 

WIR BRAUCHEN STARKE PARTNER, DIE UNS BEI DER 

BEKANNTMACHUNG DES HILFETELEFONS 

UNTERSTÜTZEN.  
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HELFEN SIE UNS, ETWAS ZU VERÄNDERN. WERDEN SIE 

KOOPERATIONSPARTNER DES HILFETELEFONS. 
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Was ist das Besondere an den Leistungen des 

Hilfetelefons „Gewalt gegen Frauen“? 
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Seit 2013 !nden Frauen sowie Angehörige, Bekannte und Fachkräfte hier 
Beratung und Unterstützung. Bundesweit und rund um die Uhr. Über die 
Rufnummer 08000 116 016 und auf: www.hilfetelefon.de 

ANONYME UND KOSTENLOSE 
BERATUNG 

DOLMETSCHER-DIENST  
IN 15 SPRACHEN  

BARRIEREFREIE BERATUNG 
WEITERVERMITTLUNG INS 
UNTERSTÜTZUNGSSYSTEM  

VOR ORT 



Über die Webseite kann man via E-Mail- und 
Chat-Beratung Kontakt aufnehmen. 
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Die Bilanz: 2013/14 kam es zu über 100.000 
Kontakten und mehr als 28.000 Beratungen. 
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Anzahl der Beratungskontakte 2014 = 25.346

Betroffene unspezi! sch

Betroffene trans*

Kinder

Betroffene Kinder

Betroffene Männer

Fachkräfte

Unterstützende Personen

Andere 

Betroffene Frauen

0 4.000 8.000 12.000 16.000

▀  Wert 2013      ▀  Wert 2014

Beratungskontakte beim Hilfetelefon - Zielgruppen

16.183

3.287

12.162

2.019

3.542
1.927

972
1.644

335
333

692
284

103
172

12
21

220
0

Von 2013 auf 2014 stieg die 
Anzahl der Beratungs-

gespräche um 10 Prozent. 



Seit dem Start gingen allein 16.213 Anfragen zu 

häuslicher Gewalt beim Hilfetelefon ein. 
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Anzahl der Beratungskontakte 2014 = 25.346

Genitalverstümmelung

Menschenhandel

Gewalt im Rahmen von 
Prostitution

Zwangsheirat

Gewalt im Namen der „Ehre“

Mobbing

Stalking

Gewalt in der Kindheit

Gewalt außerhalb von 
Paarbeziehungen

nicht zutreffend/keine 
Gewaltbetroffenheit

Unbekannt/gewaltbetroffen, aber 
keiner Form zuzuordnen

Häusliche Gewalt

0 2.500 5.000 7.500 10.000

▀  Wert 2013     ▀  Wert 2014

Verteilung der Beratungskontakte nach Gewaltformen

9.742

5.277

6.471

4.710

3.311
1.778

3.722
2.623

1.819
1.353

753
482

423
249

93
89

80
88

70
65

45
65

11
13

 
3.486 Personen fanden sich zum 

Zeitpunkt des Kontakts in einer 
akuten Krise. Die meisten suchten 

Hilfe aufgrund häuslicher Gewalt. 
 



Zu allen Tages- und Nachtzeiten wurden Hilfe 

und Unterstützung nachgefragt. 
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Ca. 46 Prozent der Kontakte liegen außerhalb der üblichen Bürozeiten. 

Summe aller Kontakte = 49.411

00.00 Uhr - 8.00 Uhr

08.00 Uhr - 18.00 Uhr

18.00Uhr  - 24.00 Uhr

0 %     20 %         40 %         60 %

Verteilung aller Kontakte auf die Tageszeit

33,26 %

53,06 %

13,69 % Kontakte außerhalb der  Öffnungszeite!""
#!$%&%&"'(!&()*+,!-%!"

Übliche Bürozeiten 

Hohe Kontaktzahlen  
in den Abendstunden 



Auch Frauen mit Behinderung und Frauen mit 

Migrationshintergrund nutzten die Beratung. 
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Anzahl Beratungsgespräche mit Übersetzung = 418

Griechisch

Portugiesisch

Serbisch/Serbo-Kroatisch

Chinesisch

Vietnamesisch

Bulgarisch

Rumänisch

Italienisch

Französisch

Polnisch

Englisch

Persisch/Farsi

Spanisch

Arabisch

Russisch

Türkisch

0 20 40 60 80

Inanspruchnahme des Sprachdolmetscherdienstes nach Sprachen

75

62

38

37

37

37

29

19

18

17

15

10

9

9

6

0

Anzahl der Beratungskontakte = 1875

Kind/männlich

Kind/weiblich

Unspezi!sch

Mann

Fachkräfte

Andere

priv. UnterstützerInnen

Frau

0 500 1000 1500 2000

Beratungskontakte, bei denen die von Gewalt betroffene Person behindert/beeinträchtigt war 

1587

123

89

36

22

11

7
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Das Ziel: So viele Hochschulangehörige wie 

möglich über das Hilfetelefon informieren.  
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Z.B. durch ein Mailing an alle StudentInnen, 

MitarbeiterInnen und ProfessorInnen.  

18 

!"
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Ein Au!leber, der Mut macht: In diesem 

Sommer startet die Aktion „Du bist nicht allein“  



Der Au!leber setzt ein Zeichen gegen 

Gewalt - ganz gleich an welchem Ort.  

20 

 
Mit der Aktion "Du bist nicht allein“ soll 

gewaltbetroffenen Frauen Mut gemacht werden. 

Sie sollen darin bestärken werden, sich mit ihren 

Fragen an das Hilfetelefon zu wenden. 
 
Wer den Au!leber verbreitet, hilft nicht nur 

betroffenen Frauen, sondern setzt auch ein 

wichtiges Zeichen gegen Gewalt an Frauen. 

Geeignete Orte für das Bekleben können z.B. 

Spiegel und Türen in öffentlichen Damen-

toiletten sein.  
 
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Gegenstände und Gebäude nur 

dann beklebt werden dürfen, wenn Sie selbst Inhaber sind oder 
Ihnen eine Genehmigung des Eigentümers vorliegt. Der 
Au!leber lässt sich ohne Rückstände entfernen.  

 



In Form eines Beilegers können Au!leber in 

Hochschulpublikationen verbreitet werden. 
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WWW.HILFETELEFON.DE

Du bist 

nicht allein.

WWW.HILFETELEFON.DE

Du bist 

nicht allein.

WWW.HILFETELEFON.DE

Du bist 

nicht allein.

WWW.HILFETELEFON.DE

Du bist 

nicht allein.

Ein Aufkleber, der Mut macht.

Jetzt mitmachen!

Jede und jeder kann sich an der Aktion beteiligen und 
durch das Anbringen des Aufklebers dabei helfen,
das Hilfetelefon weiter bekannt zu machen. Damit
noch mehr Frauen den Weg zu Beratung und Unter-
stützung finden.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Gegenstände und 
Gebäude nur dann beklebt werden dürfen, wenn
Sie selbst Inhaber sind oder Ihnen
eine Genehmigung des Eigentümers 
vorliegt. Der Aufkleber lässt sich ohne 
Rückstände entfernen.

Jede dritte Frau ist von Gewalt betroffen.

Doch oft kostet es große Überwindung, sich an eine 
Unterstützungseinrichtung zu wenden. Aus diesem 
Grund startet das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
in diesem Jahr die Aufkleber-Aktion „Du bist nicht 
allein“. Dieser Satz soll gewaltbetroffenen Frauen in 
ihrer Situation Mut machen und sie darin bestärken, 
Rat und Hilfe zu suchen.

Das Hilfetelefon ist unter der 08000 116 016 und
via Online-Beratung Tag und Nacht erreichbar. Und 
zwar kostenfrei, anonym und in 15 Sprachen.

Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de



Alternativ können auch Abreißzettel am 

Schwarzen Brett aufgehängt werden. 
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Hilfetelefon-Aktionen können auch über die 

hauseigenen Facebook-Seiten geteilt werden. 
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Gerne würden wir diese und weitere Ideen 

mit Ihnen persönlich besprechen. 

Bei einem gemeinsamen Treffen möchten wir die hier vorgeschlagenen 
Ideen mit Ihnen besprechen und neue entwickeln. Zusammen !nden wir 

heraus, welche Formen der Kooperation für Sie am attraktivsten sind.   

 

Gerne stellen wir Ihnen bei diesem Termin noch einmal das Hilfetelefon 

und seine aktuelle Bilanz vor.   
 

Das Partnerbüro des Hilfetelefons freut sich auf Ihren Anruf:  

030 / 700186-727 oder -709  
oder Ihre E-Mail: partnerbuero@hilfetelefon.de 
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Für den TV-Spot konnte ein professionelles Team gewonnen werden, das den Film unentgeltlich umgesetzt hat: Ina Weisse 
(Regisseurin), Frank Griebe (Kameramann), Julia Böwe und Wolfram Koch (Schauspieler).  

Mit einem TV- und einem Hörfunk-Spot ist das 

Hilfetelefon in den Medien präsent.  

Der TV-Spot wird seit 2013 im Rahmen 
einer Kooperation mit RTL kostenfrei 

ausgestrahlt und wird ab August 2015 
auch in den Kinos gezeigt werden. 
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Die Kampagnenmotive wurden 
2013 als CLPs, im ÖPNV und in 
Frauenzeitschriften sowie 2014 als 
Toilettenplakate geschaltet.   



Informationsmaterialien können kostenlos 

über den Webshop bestellt werden.  
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Mehrsprachige Flyer Barrierefreie Flyer Abreißzettel 

Aufkleber Online-Banner Anzeigen und Plakate Diverse Give-Aways 



Partnereinbindung: Mehr als 70 Akteure 

engagieren sich bereits für die Kampagne. 
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